
 

 

Sonntagsbrief 
Pfingsten – 30./31.05.2020 

Johannes 20,19-23 - Feuerzungen oder ein gewaltiger 

Sturm – die Apostelgeschichte stellt uns das Kommen 

des Heiligen Geistes wie ein mächtiges Ereignis vor.  

Dagegen fällt das Evangelium richtig ab. Da wird 

Ostern erzählt, die erste Begegnung des Auferstandenen 

mit seinen Freunden. Und was hat er für sie, um sie aus 

ihrer Wagenburg zu locken? Ein zartes Anpusten! Und 

das erste Wort, das er spricht, lautet: Friede!  

Damit ist mehr gemeint als nur keine Gewalt. Der uralte 

Friedenswunsch hat die grundsätzliche Lebenszufrie-

denheit des Menschen im Sinn. Solchen Frieden soll der 

Mensch in seinem Leben finden.  

Jesus wünscht den unzufriedenen Jüngern ihr 

Lebensheil. Wessen Leben heil ist, der ist zufrieden. Der 

österliche Jesus macht ein Angebot: Ich schenke euch 

den Frieden. Wer mir vertraut, wird zufriedener leben.  

Ein Hauch ist der Schlüssel. Hinter dem Atemzug Jesu 

verbirgt sich der Heilige Geist und  in diesem zarten 

Hauch steckt die ganze Macht Gottes.  

Wie in den ersten Tagen der Schöpfung bläst der 

Schöpfer allem sein Leben ein. Seit diesem ersten 

Atmen Gottes sind wir Beseelte. Der Auferstandene 

beatmet uns wieder, er schenkt einen neuen Anfang, 

einen frischen „ersten Tag“.  

Aus dem Chaos des Todes entsteht Leben für alle. Wenn 

die Jünger – wir! – dieses zärtliche Anhauchen Gottes 

weitergeben, wird das kein beeindruckendes Schauspiel 

sein. Schlagzeilen wird es nicht machen. Aber manchem 

einen neuen Anfang schenken. 

 

Einen schönen Sonntag und eine gute Woche 

wünschen die Mitglieder des Pastoralteams 

 

St. Maria Frieden 

 

St. Peter und Paul 

 

Heilig Geist 

 

St. Johann/ St. Marien 



 
GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT  

 St. Maria Frieden St. Johann / St. Marien 

Samstag 

30.05. 

  17:00 Hl. Messe 

Pfingsten 

31.05. 

 09:30 Hochamt  
10:30 Hochamt   

15:00 Tauffeier 

Pfingstmontag 

01.06. 

 09:30 Hochamt 10:30 Hochamt   

Dienstag 

02.06. 

 

ab 18:00 Stille Anbetung 

18:30 Hl. Messe  

Mittwoch 

03.06. 

   

Donnerstag 

04.06. 

 

08:15 gem. Gebet 

08:30 Hl. Messe mit sakramen-

talem Segen 

18:00 Stille Anbetung 

18:30 Hl. Messe, kfd 

Herz-Jesu- 

Freitag 

05.06. 

 

 
08:30 Hl. Messe mit sakramen-

talem Segen 

Samstag 

06.06. 

  

08:30 Fatimagebet 

 

17:00 Hl. Messe 

Dreifaltigkeits-

sonntag 

07.06. 

 

09:30 Hochamt mit Neuen 

Geistlichen Liedern 
10:30 Hochamt   

Kursiv geschriebene Messen werden von Priestern im Ruhestand zelebriert u. fallen bei Verhinderung aus. 
Abkürzung FH=Franziskushospital 



  
GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

St. Peter und Paul Heilig Geist  

 

15:30 – 16:00 Beichte – Pastor 
Kloppenburg 
16:30 Hl. Messe 

 

Samstag 

30.05. 

 

08:00 Hl. Messe 

11:00 Hochamt  

18.00 Abendmesse 

09:30 Hochamt  

Pfingsten 

31.05. 

 

08:00 Hl. Messe 

11:00 Hochamt  

18.00 Abendmesse 

09:30 Hochamt 

Pfingstmontag  

01.06. 

 

08:15 Rosenkranz 

08:30 Hl. Messe, kfd 

18.00 Gebet in der 

Kolumbariumskirche 

Dienstag 

02.06. 

 

08:30 Hl. Messe 

17:00 Friedensgebet 

18:00 Stille Anbetung  

und Gebet, kfd 

18:30 Hl. Messe, kfd 

Mittwoch  

03.06. 

 

  

Donnerstag 

04.06. 

 

18:30 Hl. Messe  mit sakramen-

talem Segen 

08:30 Hl. Messe mit sakramen-

talem Segen 

Freitag 

05.06. 

 

15:30 – 16:00 Beichte – Pastor 
Walterbach 
16:30 Hl. Messe mit Krankensegen 

 

Samstag 

06.06. 

 

08:00 Hl. Messe 

11:00 Hochamt  
09:30 Hochamt  

Dreifaltigkeits-

sonntag 

07.06. 

 



Messintentionen vom 31. Mai  bis 07. Juni 2020 

St. Peter und Paul:  
Pfingsten (31.05.): +Vincente Dinh, +Sophia Wiemann, +Maria u. August Schröder, 

+Ferdinand Meyerrose, +Agnes Frankenberg, +Paula Bußmann, +Anna Winter, +Gertrud 

Kürten, +Augusta u. David Gorte, +Alexander Gorte, +Alexander Dik, für alle armen 

Seelen, +Lene Poggemann, +Wilhelm Deinert. 

Pfingstmontag: L+V d. Fam. Lunte/Bücker, L+V d. Fam. Schierhölter-Gausmann, 

+Edith Fuest u. verst. Angehörige, +Helena u. Alfred Scheiter, +Wanda Schröder u. verst. 

Angehörige. 

Dienstag: +Marianne Hagemeyer. 

Freitag: 6WM+Manfred Westerbusch u. verst. Angehörige. 

Samstag: in bes. Anliegen. 

Sonntag (07.06.): +Vincente Dinh, +Gerda Ludwig, +Ehel. Marianne u. Hermann 

Hagemeyer. 

Heilig Geist:  

Pfingsten (31.05.): +Gertrud u. Bernhard Winter, +Ewald Grave. 

Pfingstmontag: +Horst Tschöpe. 

Mittwoch: +Siegfried Schierbaum. 

Freitag: +d. Fam. Woldering/Hugo/Bertram 
Sonntag (07.06.): JM +Christoph Schröder/+Ehel. Ursula u. Gerhard Rudolph/+Ehel. 

Elisabeth u. Johannes Schröder. 

St. Maria Frieden:  
Pfingsten (31.05.): +Heinrich Meyer zu Farwig. 

Pfingstmontag: +Heinrich Meyer zu Farwig. 

Sonntag (07.06.): +Ursula Kellenbrink, +Heinrich Meyer zu Farwig. 

St. Johann / St. Marien:  

Pfingsten (31.05.): +Thomas Brockmeyer, +Marianne Herkenhoff, +Ehel. Walburga u. 

Franz Spreckelmeyer u. +Stephan Spreckelmeyer, JM+Eckhard Rümker, +Friedel, Willi 

u. Jan Plogmann. 

Pfingstmontag: L+V d. Fam. Simon/Hülsmann/Haslöwer, +Irmgard Schweer, JM+Gisela 

Wiebrecht. 

Donnerstag: +Andreas Sommer u. +Franz Sommer, +Ehel. Josef u. Agnes Schocke, 

Adelheid Nentwig von der kfd, Walburga Spreckelmeyer von der kfd, Maria Maune von 

der kfd, +Anna Flaßpöhler von der kfd, +Maria Börger von der kfd, +Friedrich Hölscher 

vom Wallfahrtsverein, +Edith Fuest vom Wallfahrtsverein. 

Freitag: in einem besonderen Anliegen 

Samstag: +Wilhelm Eickhorst, +Ehel. Ursula u. Josef Guss, 6WM+Franz Patzelt, 

JM+Ruth Dieckmann..  

Freud & Leid 

In dieser Woche wird in unserer Pfarreiengemeinschaft getauft: 
 Louis Tometzek 

Unsere Toten:  Heinrich Boßmeyer, 98 Jahre 



 Maria Börger, 93 Jahre 

 Joseph Stänner, 87 Jahre 

 Heinrich Meyer zu Farwig, 85 Jahre 

 Josef Haunschild, 91 Jahre  

Kollekten 

Hinweise 31.05.: Renovabis 

 07.06.: für die Kosten der Fronleichnamsprozession im nächsten Jahr 

Allen Spendern herzlichen Dank! 

PFARREIENGEMEINSCHAFT 

 Renovabis  Pfingstaktion 2020  
„Selig, die Frieden stiften“ - Ost und West in gemeinsamer Verantwortung  

Das Leitwort der Renovabis-Pfingstaktion zitiert 2020 die Bergpredigt (Mt 5,9): „Selig, 

die Frieden stiften – Ost und West in gemeinsamer Verantwortung“. Erstmals hat 

Renovabis einen Länderschwerpunkt für seine Pfingstaktion gewählt: die Ukraine. Die 

Situation im Osten des Landes zeigt, wie zerbrechlich der Friede in Europa ist: „Auch 75 

Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs müssen wir immer wieder neu darum 

ringen.“, so Pfarrer Dr. Christian Hartl, Hauptgeschäftsführer von Renovabis. 

Viele der Gesellschaften in Mittel-, Ost- und Südosteuropa sind auch 30 Jahre nach Ende 

der kommunistischen Gewaltherrschaft zu keiner wirklichen inneren Befriedung gelangt. 

Deshalb unterstützt Renovabis seit mehr als einem Vierteljahrhundert Projektpartner 

dabei, die sozialen, bildungspolitischen und pastoralen Bedingungen in den jeweiligen 

Heimatländern zu verbessern. 

 Renovabis Spendenkonten 
St. Peter und Paul: Heilig Geist:  

IBAN IBAN 

DE16265501050007304488 DE29265501050007803901 

St. Johann/St. Marien  Maria Frieden: 

IBAN IBAN  

DE59265659280005166701 DE54265501050007913643 

 Ökumenisches Glockengeläut am Pfingstmontag um 11:00 Uhr  

In einem Brief der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen heißt es u.a.: Seit Wochen 

bestimmen die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie unseren Alltag und nach 

Ostern kann nun also auch Pfingsten nicht in gewohnter Weise gefeiert werden. Seit 

vielen Jahren treffen sich an vielen Orten in Niedersachsen Christinnen und Christen 

verschiedener Konfessionen zu ökumenischen Gottesdiensten. Dies ist eine von vielen 

liebgewonnene Tradition, auf die wir in diesem Jahr wohl an den meisten Orten 

verzichten müssen. Auch uns schmerzt dieser Verzicht.  

Deshalb möchten wir Sie gerade jetzt dazu anregen, den Pfingstmontag gemeinsam mit 

uns in bewährter Weise ökumenisch zu begehen. Da uns dies in physischer Gemeinschaft 

nicht möglich ist, bitten wir Sie herzlich, sich um 11 Uhr in Ihren Hausgemeinschaften 

zum Gebet zu versammeln. An vielen Orten in Niedersachen werden dann die Glocken 



läuten. Wir laden Sie ein, kurz inne zu halten und mit dem angefügten Gebet um Gottes 

lebendigen Geist zu bitten. So sind wir auch untereinander im Gebet verbunden.  Lassen 

Sie uns gemeinsam am Pfingstmontag ein Zeichen setzen, ein Zeichen, das der 

gegenseitigen Ermutigung in der Kraft des Heiligen Geistes dienen möge.   Wir wünschen 

Ihnen Gesundheit und reichen Segen.  Frohe Pfingsten! 

 Ökumenisches Gebet am Pfingstmontag um 11:00 Uhr 
Gnädiger Gott,  du sendest deinen Geist aus – und du erneuerst das Antlitz der Erde. In 

diesem Glauben sind wir verbunden, die wir an unterschiedlichen Orten zu dir beten. Wir 

bitten dich: Sende deinen Geist der Hoffnung, wo uns Sorgen und Ängste umtreiben.  

Sende deinen Geist des Vertrauens, wo Krankheit und Tod herrschen. Sende deinen Geist 

der Stärke, wo Geduld und Langmut nötig sind. Sende deinen Geist der Weisheit, wo wir 

umsichtige Entscheidungen treffen müssen. Sende deinen Geist der Achtsamkeit, wo uns 

Dankbarkeit und Respekt fehlen. Sende deinen Geist der Glaubenskraft, wo wir im 

Zweifeln stecken bleiben. Sende deinen Geist der Gemeinschaft, wo Distanz und 

Einsamkeit unseren Alltag prägen. Du Gott des Lebens, wir sehnen uns nach einem 

kräftigen Brausen und frischer Kraft! Segne uns mit deinen vielfältigen Gaben. Lass uns 

in dieser Vielfalt gemeinsam wachsen und zur Einheit finden im Glauben, in der 

Hoffnung und in der Liebe. Amen.  

 Ich gehe sonntags zum Gottesdienst – Was muss ich beachten? 
Kurzinfo 

o Telefonische Anmeldung zum Gottesdient nur in St. Maria Frieden und Heilig 

Geist. 

o Zum Gottesdienst bringe ich einen Zettel mit meinen Kontaktdaten mit (Name 

und Telefonnummer). 

o Eingang in die Kirche durch den Haupteingang (in Heilig Geist durch die 

Seiteneingänge) und Einwurf meiner Kontaktdaten in die aufgestellte Box. 

o Hände desinfizieren und Schutzmaske aufsetzen ist empfohlen. 

o Immer auf den Abstand von 1,5 m achten.  

o Möglichst die Sitzplätze in der Kirche von vorn nach hinten besetzen. 

o Beim Kommuniongang bankweise nach vorn gehen, um die Hl. Kommunion zu 

empfangen oder um sich segnen zu lassen (geistige Kommunion). 

o Durch den Seitengang zurück in die Bank. 

o Beim Verlassen der Kirche nicht drängeln, sondern bankweise mit Abstand nach 

Hause gehen und 

o Vor der Kirche keine größeren Gesprächsgruppen bilden. 

Hinweis zum Kommuniongang 

Da in Corona-Zeiten auch beim Kommuniongang keiner einem Banknachbarn zu nahe 

kommen darf, ist es nicht gestattet, sich an einem Banknachbarn vorbei zu drängeln. Alle 

werden daher gebeten, mit dem nötigen 1,5 m Sicherheitsabstand bankweise nach vorne 

zu kommen. Auch diejenigen, die die hl. Kommunion nicht empfangen möchten, werden 

gebeten nach vorne zu kommen, um mit einer Verneigung die Hl. Eucharistie zu verehren 

und gesegnet zu werden. Wer die Hl. Kommunion empfangen möchte, möge bitte die 

Hand öffnen und unter die Glasscheibe reichen. Keiner sollte also in der Bank sitzen blei-

ben, sondern in einer Reihe nacheinander im Mittelgang nach vorn kommen und durch die 

Seitengänge zurück zum Platz gehen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!  



 Gemeinsamer Liturgieausschuss der Pfarreiengemeinschaft 
Sondersitzung am Montag, 15.06. um 19.30 Uhr im kfd-Raum, Auf dem Thie. 

 Dr. Seegrün sagt Danke 
Am Mittwoch, 11.03.2020, konnte ich mit der Gemeinde Heilig Geist einen Gedenktag 

feiern. Vor 60 Jahren wurde ich zum Priester geweiht. 50 Jahre davon habe ich in Oesede 

gelebt und 40 Jahre konnte ich seelsorgliche und wissenschaftliche Tätigkeit miteinander 

verbinden. Zu einer Feier einladen, was ich gern getan hätte, konnte ich nicht. Viele Gra-

tulanten waren gekommen, viele Grußkarten haben mich erfreut. Gern würde ich persön-

lich jedem danken, doch meine Krankheit lässt es nicht zu. Daher auf diesem Weg eine 

frohe Erinnerung an den Tag. Danke für Gebete und Grüße sowie zum Patronatsfest herz-

lichen Segenswunsch. Wolfgang Seegrün 

 Heilige Messe mit Krankensegen, 6.Juni 2020 
In der Vorabendmesse am Dreifaltigkeitssonntag um 16:30 Uhr in St. Peter und Paul 

beten wir ganz besonders für die Kranken unserer Pfarreiengemeinschaft und spenden den 

allgemeinen Krankensegen. Auch die Kranken zuhause oder im Krankenhaus schließen 

wir in unser Gebet.    

 Kolpingsfamilie Oesede 
Di., 02.06., 08:30 Uhr Frühwanderung. Treffpunkt Parkplatz Potthoffs Feld. Herzliche 

Einladung auch an Nichtmitglieder. 

Vorstand 

Di., 02.06., im Kolpingraum, Auf dem Thie. 

 Gebet in der Kolumbariumskirche  
Di., 02.06., 18:00 Uhr findet in der Kolumbariumskirche Heilig Geist das Gebet für 

Kranke, Sterbende, Verstorbene und in den Anliegen unserer Zeit statt. Damit der 

Mindestabstand von 1,50 m eingehalten werden kann, treffen wir uns zum Gebet in der 

Kirche. 

 Telgter Wallfahrtsverein Oesede-Harderberg  
Liebe Wallfahrer, um die weitere Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen, haben 

Bund und Länder am 15. April 20 beschlossen, dass Großveranstaltungen bis Ende 

August vorerst nicht stattfinden dürfen. Auch wir beugen uns der Verordnung.  

„In diesem herben Lebensstreit 

Bringt Treue uns die Krone 

Und treu zu sein sind wir bereit 

Aus Lieb zu deinem Sohne.“ (Telgter Wallfahrtslied) 

Ein Teil der bereits vorgefertigten Wallfahrtsbutton können in diesem Jahr kostenlos am 

Schriftenstand in St. Peter und Paul, solange der Vorrat reicht, mitgenommen werden. Bis 

zum nächsten Jahr. F. Tiemann 

 Absage Männerwallfahrt und Vater-Sohn-Zeltlager wg. Coronavirus 

Liebe Männer! Viele haben es sicherlich schon gehört: Leider müssen wir die 87. 

Männerwallfahrt nach Rulle im Jahr 2020 absagen. Auch das 3. Vater-Sohn-Zeltlager 

entfällt. 



Am Sonntag unserer geplanten Wallfahrt gibt es die Möglichkeit einen persönlichen 

Segen von Domkapitular Reinhard Molitor am Marienbrunnen in Rulle, in der Zeit von 

08:30 Uhr bis 12:00 Uhr, zu empfangen, immer unter Berücksichtigung aller notwendigen 

hygienischen Maßnahmen. 

Wenn Sie also alleine oder zu zweit am 07.06. einen individuellen, vielleicht „geistlichen 

Spaziergang“ als privaten Pilgerweg leben wollen, können wir dazu nur ermutigen. Den 

Wallfahrtsort Rulle können Sie gerne auch an einem anderen Tag aufsuchen. Vorschläge 

für einen  persönlichen Gebetsweg, in dem Fall über den Kreuzweg von Osnabrück-Haste 

nach Rulle finden sie auf unserer Homepage www.ruller-wallfahrt.de oder in den 

Schriftenständen vom Dom Osnabrück, Christus-König in Haste und in St. Johannes 

Rulle. Aber auch unser Wallfahrtsbuch „Männerwallfahrt nach Rulle“ bietet eine Vielzahl 

von Liedern, Texten und Gebeten, die aufeinander abgestimmt sind. Wir sehen uns wieder 

im nächsten Jahr zur Männerwallfahrt am 30.05.2021! Herzliche Einladung zum Vater-

Sohn-Zeltlager am 29. – 30.05.2021! 

ST. PETER UND PAUL 

 Jahresrechnungen und Haushaltspläne 
Die Jahresrechnungen 2015 – 2017 von Bahnhof und Altenwohnungen, die 

Jahresrechnungen des Friedhofs von 2015 – 2108 sowie die Haushaltspläne des Friedhofs 

2018/2019 und der Altenwohnungen 2019 liegen in der Zeit vom 02. – 16.06.2020 zu den 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro zur Einsichtnahme aus. 

HEILIG GEIST 

 KAB 
Verkauf von "Eine-Welt-Produkten" 

So., 07.06., nach dem Gottesdienst. 

KLOSTERNACHRICHTEN 

 Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro in Kloster Oesede ist vom 02.06. – 19.06.2020 geschlossen. 

 Frauengemeinschaft 
Frauenmesse 

Do., 04.06., 18:30 Uhr in der Marienkirche. 

Mitarbeiterinnen 

Wir bitten unsere Mitarbeiterinnen, die Zeitschriften „Frau und Mutter“ nach der 

Frauenmesse, am 04.06.20 um 18:30 Uhr, aus dem Vorraum der Marienkirche 

mitzunehmen. 

Fahrt zur Waldbühne Ahmsen fällt aus! 

Die Fahrt zur Frauenkundgebung und zur Aufführung des Stückes „Die Passion“ findet 

wegen der Corona-Pandemie leider nicht statt. Die Erstattung des bereits gezahlten Geldes 

ist bei Annette Malik, Tel. 05401/45124, nach Absprache, möglich. Das Stück „Die 

Passion“ wird 2021 aufgeführt. 

http://www.ruller-wallfahrt.de/

